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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nordwest-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SV Inning : TSV 1882 Landsberg II 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Bader macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des SV Inning im Spiel
der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nordwest-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)
gegen den TSV 1882 Landsberg II fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Hans
Bader, der seine Partien allesamt gewann.

Los ging es mit den Doppeln. Ein hartes Stück Arbeit hatten Bader / Nimmrich gegen Koc / Lemke
zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Bader / Nimmrich
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Gekämpft bis zum
Schluss hatten wenig später Letzel / Schilling in der Begegnung gegen Scholle / Sintenis, mussten
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Hans Bader indessen
beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Markus Lemke ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein
souveräner Sieg. Einen Zähler für die Gäste musste Thomas Nimmrich bei der 1:3-Niederlage gegen
Tekin Koc in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie
hinnehmen. Beim folgenden 3:0 gegen Andre Sintenis fand Thomas Letzel wiederum von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Florian Schilling machte mit Andreas Scholle beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SV Inning und des TSV 1882 Landsberg II. Kaum Chancen ließ Hans Bader am
Nachbartisch bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Tekin Koc. Thomas Nimmrich hatte im
Spiel gegen Markus Lemke am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. In vier Sätzen verlor danach Thomas Letzel seine Partie gegen Andreas Scholle.
Mittlerweile stand es damit 6:3. Lange dagegenhalten konnte im Anschluss Florian Schilling beim 2:3
gegen Andre Sintenis. Das Spiel verlor Schilling dennoch im 5. Satz. Das war nichts für schwache
Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Thomas Letzel gelang es, Tekin Koc im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Hans Bader war in der
Partie gegen Andreas Scholle nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 25:8 (Bader) und 10:15 (Scholle). Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:4 beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Inning nun 7 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei einem Unentschieden
auf dem Konto, während der TSV 1882 Landsberg II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis
von 8:20 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten
die beiden Teams nun gegen den FC Hofstetten (SV Inning) bzw. gegen den SV Fuchstal (TSV
1882 Landsberg II).

 Statistik:
 SV Inning

Doppel: Bader / Nimmrich 1:0, Letzel / Schilling 0:1 
Einzel: H. Bader 3:0, T. Nimmrich 1:1, T. Letzel 2:1, F. Schilling 1:1 

 TSV 1882 Landsberg II
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Doppel: Koc / Lemke 0:1, Scholle / Sintenis 1:0 
Einzel: T. Koc 1:2, M. Lemke 0:2, A. Scholle 1:2, A. Sintenis 1:1


